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3. Lass Deine Liebe stets uns leiten, lass sie aufgeh`n wie die Saat.
    Mag sie unsern Weg begleiten, dass sie wirkt durch Wort und Tat.
    Und auch zwischen uns lass walten Deinen toleranten Geist,
    dass wir stets uns an ihn halten, der auf Deine Liebe weist.

2. Um Ver- trau`n sich zu bemühen, Nachsicht, Rücksicht, Einigkeit,
    nicht den Ander`n zu verziehen, mach uns, GOTT, dazu bereit.
    Schenk uns Einfühlungsvermögen und Bereitschaft zu verzeih`n.
    Sei mit uns auf unser`n Wegen, hilf von Selbstsucht zu befrei`n.

1.Hier und jetzt vor dem Al- ta- re ge- ben wir uns heut` das Wort, das ein je- der sich be-

wah- re, uns be- glei- te im- mer- fort. Nicht als löb- nis mag die Zu- sa- ge be-

steh`n: wird zu blei- ben- den Er- leb- nis, ge- mein- sam nun vor- an zu geh`n.
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